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Niederschrift  14.08.BSE. Gremium: 0BSeniorenbeirat          1B2. Legislaturperiode   

Datum:  2B24.07.2014   16:00 – 17:10 Uhr im DGH Burg-Gemünden 

Anwesende: : 
 
Herbert Kömpf,  Peter Krug, Ludwig Queckbörner, Willi Langhammer, Wolfgang Beutlberger,  Magdalena Pitzer, Annemarie Bernhart  
 Mitglieder 

Entschuldigt:: : 0 

 Unentschuldigt : 0 

                         Gemeindevertretung       :  0 

                         Gemeindevorstand         :  Bürgermeister Lothar  Bott  und Beigeordneter Eckhard Kömpf 

                         Gäste: : Frau  Voigt 

Sitzungsleitung  :  Peter Krug Schriftführung: Ludwig Queckbörner 

 
Tagesordnung: 

TOP und  
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Akten-Zeichen 

14,08.BSE.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit  
 
Der Vorsitzende, Herr Krug, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Niederschrift über die siebente Seniorenbeiratssitzung vom 13.05.2014 sind innerhalb der Frist gem. § 13 
(3) der Satzung des Seniorenbeirates keine Einwände erhoben worden. Die Niederschrift ist somit in der vor-
liegenden Form gültig. 
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14.08.BSE.02. Sitzung des Kreisseniorenbeirats am 10.07.2014 
Hier: Bericht aus der Sitzung. 

1. Vortrag Frau Dr. Stahl, Fachstelle „Gesundheitliche Versorgung“ beim Kreisgesundheitsamt zum 
Thema Gesundheitliche Versorgung im Vogelsbergkreis, Hausärzte Situation 

2. 3BVortrag Herr Sebald, Amt für den ländlichen Raum und Daseinsvorsorge, beim Vogelsbergkreis zum 
Thema  E-Mobile im Vogelsbergkreis – ein Forschungsprojekt 

 
Der Vorsitzende regt an, dieses Gremium effektiver zu gestaltet. Er schlägt vor, Anträge zu bestimmten Themen für 
den Kreisseniorenbeirat zu erarbeiten und diese dem Beirat in einer beschlussfähigen Vorlage als Empfehlung vor-
zulegen.  
 
Über das weitere Vorgehen wird am 03. Sept. 2014, um 16.00 Uhr, eine Arbeitssitzung des SEB beraten.  

 
Der Seniorenbeirat beschließt dieses Arbeitsgespräch am 03. Sept. 16:00 
Uhr durchzuführen. Der Ort wird noch benannt. 
 

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0  

 
  

 

14.08.BSE.03. Haushaltsplan 2015-2016 
hier: Mittelbedarfsanmeldung für den SEB 
 
Vorgeschlagen wurde für 2015 - 2016 den Mittelbedarf an die Bedarfsanmeldung von 2013-2014 anzulehnen. Wobei 
Mittel für Einrichtung und Ausstattung entfallen. Mietaufwand für die Räumlichkeit des Seniorentreffs ist mit jährlich 
€600,-- anzusetzen.  
 
Der BSE beschließt, die vorgelegte Mittelanmeldung für den Haushaltsplan 2015-2016 dem Gemeindevorstand in 
dieser Form vorzulegen. 
 

Dafür  7 Dagegen 0 Enthaltung 0   

.  

14.08.BSE.04. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenbeiratswahl 2015 
Hier: Terminvorschläge für die Gemeindeverwaltung sowie Kandidatenvorschläge für Neuwahlen. 
 
Es wurden verschiedene Vorschläge gemacht, so auch der Vorschlag des Bürgermeisters, die Beiratsmitglieder für 
eine Dauer von 5 Jahren zu wählen und dies jeweils am Tag der Kommunalwahl, was mit einer Satzungsänderung 
verbunden wäre. Die Beratungen zu diesem TOP werden beendet.  
 
Dieses Thema wird ausgiebig in der Arbeitssitzung am 03. September behandelt werden. Siehe auch 14.08 BSE 02  
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14.08.BSE.05 
 
 
 

 
 
 
 
Mobil bleiben – Fit bis ins hohe Alter 
Hier: Eventuelles Angebot des TSV Burg-Nieder-Gemünden ab 09.2014.  
Erläuterungen dazu von Herbert Kömpf. 
 
Der TSV hat dem SEB das Angebot gemacht, 12 x ca. 80-90 Min lang, im Herbst ein Fitness-Training für Senioren 
durchzuführen. Der Preis 90 €, der von den gesetzlichen Krankenkassen von ca. 80 Prozent unter bestimmten 
Voraussetzungen übernommen wird. 
Herbert Kömpf berichtete, dass er schon 2 mal so einen Kurs besucht hat. Der Kurs wird geleitet von dem   
dafür staatlich geprüften Trainer, Günter Zeuner aus Ruppertenrod. Herr Kömpf ist begeistert von den Sachverstand 
und Einfühlungsvermögen des Kursleiters und empfiehlt jeder Seniorin und jedem Senior,  daran teilzunehmen. 
 
Ein Beschluss wurde nicht gefasst. 
 

Dafür 0 Dagegen  0 Enthaltung  0   
14.08.BSE.06. Verschiedenes   

14.08BSE.06. 01 Frau Annemarie Bernhart hat ihr Mandat im Seniorenbeirat niedergelegt, da sie Gemünden verlässt.  Der Vor-
sitzende bedankt sich bei Frau Bernhart für ihre aktive Mitarbeit im Seniorenbeirat. Als Nachfolgerin rückt Frau Sigrid 
Voigt nach. Sie erklärt sich bereit, bis zum Ende der Legislaturperiode dem Seniorenbeirat zur Verfügung zu stehen. 
Die entsprechenden Formalitäten werden durch die Verwaltung veranlasst.  

  

14.08.BSE.06..02 Es wird an die geplante Vorstellung des E-Mobils am Samstag, den 13.09.  von 14.00 -18.00 Uhr in Verbindung mit 
der Einweihung des Feuerwehrgerätehausumbaus in Nieder-Gemünden erinnert. Voraussetzung ist allerdings, dass 
das Fahrzeug der Gemeinde zu diesem Termin zur Verfügung steht.  

  

14.08.BSE.06..03 Der Vorsitzende spricht das Thema „Gehwegparken“ und die damit verbundene Behinderung von Senioren, Kindern 
usw. an. Auf diese Situation soll, im Einverständnis auch mit dem Bürgermeister, im Mitteilungsblatt hingewiesen 
werden. 

  

14.08.BSE.06..04 Wolfgang Beutlberger schlägt vor, bei den Sitzungsterminen, Ehringshausen zu berücksichtigen.   
 

 

14.08.BSE.06..05 Am 06.09.2014 14:00 bis 18:00 Uhr veranstaltet das Bündnis für Familie Vogelsbergkreis einen „Samstag gegen das 
Vergessen“. Weitere Infos im Internet. Ort der Veranstaltung DGH Burg-Gemünden. Eine Teilnahme der Mitglieder 
des Seniorenbeirates wäre wünschenswert.  
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14.08.BSE.06. 06 Der Bürgermeister wird gebeten, auf der Homepage der Gemeinde auf die kommunale Einrichtung Seniorentreff 
hinzuweisen. Entsprechende Dateien stellt der Vorsitzende zur Verfügung. 
 
 

 

14.08.BSE.06..07 Der Vorsitzende informiert den Beirat darüber, dass er am 31.07. gemeinsam mit Herbert Kömpf,ein Gespräch mit 
dem Bürgermeister von Feldatal führen wird. Auch Feldatal möchte einen Seniorenbeirat gründen und bittet um 
unsere Unterstützung. 
 

 

 
 
Für das Protokoll:     
 
 
 
 
Vorsitzender              Schriftführer 
 
Peter Krug   Ludwig Queckbörner 

Verteiler: Datum:  

Seniorenbeirat:  

Gemeindevorstand:  

Ältestenrat:  

Gemeindevertretung  

Sitzungsgelder:  


